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Zitat von Tayfun Pempelfort

Leider können sich hier jene 2 Millionen Menschen in Deutschland nicht zu Wort
melden, die mit weniger als 2000,- Euro BRUTTO nach Hause gehen.

Wenn ich meine Vita rückblickend betrachte und berücksichtige, dass ich während des
Studiums für meine Ernährung an der Wursttheke die Hundefutter-Reste für das Gulasch
gekauft habe, weil das Bafög nicht für mehr gereicht hatte, sowie die ganzen Prüfungen, die ich
bestanden habe sehe und die damit verbundenen Mühen, damit ich nun letztendlich 2000 +
verdiene, sehe ich nicht ein, mich mit Leuten vergleichen zu lassen, die sich nach bestandener
8.Klasse sesselbequem in Hartz4 verabschiedet hatten.

Die sind in der Regel auch nicht in der Lage, derart verquirlte Schachtelsätze zu formulieren,
die mich (neben anderen erworbenen Fähigkeiten) in die Lage versetzt haben, Arbeitgeber
dazu zu motivieren, 2000+ für diese Kompetenzen und die damit verbundenen Tätigkeiten zu
bezahlen.

1https://www.lehrerforen.de/thread/50272-geh%C3%A4lterdiskussion/?postID=488175#post488175

https://www.lehrerforen.de/thread/50272-geh%C3%A4lterdiskussion/?postID=488142#post488142
https://www.lehrerforen.de/thread/50272-geh%C3%A4lterdiskussion/?postID=488175#post488175

